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8. Juli um 22:37·


ENTWICKLUNGEN, FORTSCHRITTE, BÜCHER!!


Ich denke über meine Bücher von 2017 bis 2023. Durch ein Buch von mir aus dem Jahr 2020 (mit meinem Pseudonym Beatrice Farber) hatte ich mein Momentum von 2020 (wie ich allgemein drauf war und durch meine Kreativität mit der Inspiration von "Doctor Who"), und meine Paralelle von 2020 und meine letzten Bücher von 2023: ich hab die gleichen Gründe über mein Befinden (z.B zu viel denken). Stillstand? Keine Fortschritte? Im ersten Moment ja! Andererseits doch Fortschritte, Entwicklungen: ich hab mehr Power morgens 2023, als 2020. 2020 konnte ich nicht im Zug fahren (wegen der damaligen Angst durch Epilepsie), 2023 fahre ich jede Woche im Zug! Nur ein paar Beispiele. Einerseits hab ich andere Möglichkeiten: da ist es besser 2023 als 2020, aber immer noch "neue Variationen mit meinem dunklen Hirntunnel". Ich hab immer Pläne, Ziele, Mantras! Heute geht es mir gut! Aber ich weiß nicht, was in 2 Tagen ist oder 9 Tagen oder in 2 Jahren... Ich hab meinen Kampf, Mut, Wille, Disziplin mit autonomen Gehirn, mit erwachsener Vernunft! Ich hab meine positive Energie mit positiven Lösungen, Antworten! Ich will keine Bücher schreiben, mit Facebook oder irgendein Blog. Aber durch die Chronologie sollte ich weiter schreiben. Auf jeden Fall seltener (mittlerweile kostet es zu viel) und auch für mich selbst. Durch das Momentum hatte ich nicht nur Musik, Philosophie, Kreativitäten, Horizonte, sondern eine Art Tagebuch - wie ich 2017 drauf war (vor dem Schlaganfall mit Enthusiasmus und ein bisschen Arroganz), oder "Danach" (2019) mein erstes ISBN-Buch nach dem Schlaganfall mit z.B. Zettelchen aus meiner Alzey-Klinik-Zeit 2017 oder meine 30 Lebens-Alben (von Alzey-Klinik-Zeit!! Als ich noch "naturstoned" war). Ich hab von Jahr zu Jahr andere Schriften, Prioritäten, Momentums. Über meinen Eltern, BetreuerXinnen, mein Befinden, meine Gefühle, mein Leben. Wie mein Gehirn gerade dachte... Von Später ohne Buch bis Die Story von populärer Musik bis Art Brut von über 40 ISBN-Büchern (ich müsste zählen, irgendwie 45 oder 46...). Ich schreibe (wenn überhaupt noch) nur für mich (ich freue mich für meine Marge, ist doch klar), aber im Endeffekt interessiert das kaum einer, leider (aus Oberflächlichkeit oder Uninteresse oder "keine Zeit"...). Für mich schon... Für meine Kunst, Inspiration, Kreativität!
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Meine Mutter, mein Mut,
meine Freiheit






